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„Nichts ist vergleichbar mit der  
einfachen Freude, Rad zu fahren.“

John F.  Kennedy

Die Stadt ist voll. Jeden Tag, spätestens in der Rush-Hour bricht der 

Verkehr zusammen, niemand kommt mit dem Auto mehr voran, alle 

sind genervt.  Das Fahrrad ist Teil der Lösung und schützt das Klima. 

Radfahren macht fit und hält gesund, verursacht keinen Lärm, braucht 

weniger Platz und reduziert damit die Parkplatznot. In der Stadt ist man 

mit dem Rad von Tür zu Tür genauso schnell wie mit dem Auto. 

Damit mehr Menschen sich gerne aufs Rad setzen, brauchen sie  

Radwege, auf denen sie sich sicher fühlen. Eltern brauchen Radwege, 

auf denen sie ihre Kinder selbstverständlich und sorglos zur Schule und 

zu Freunden radeln lassen können.

Critical – was? Eine möglichst große Zahl an Radfahrer*innen 

schließen sich regelmäßig (in Pforzheim: jeden letzten Freitag im Monat) 

zu einer Gruppe zusammen und fordert so ihren Platz im Straßenverkehr. 

Diese weltweite Aktionsform ist eine Gegenbewegung zur alltäg- 

lichen städtischen Blechlawine – und eine Feier für das Verkehrsmittel 

Fahrrad.  Wir fordern eine gerechte Aufteilung des Verkehrsraums und 

sichere Straßen für Radfahrer*innen. Das kommt leider nicht von allein. 

Du bist herzlich eingeladen, bei der Critical Mass mitzufahren!  

Je mehr Leute wir sind, umso besser werden wir wahrgenommen, 

desto eher werden wir gehört. Unsere Veranstaltungen sind angemel-

det und die Polizei sperrt Kreuzungen, schützt uns vor dem Autoverkehr

Aktuelle Infos auf fahrradstadt-pforzheim.de 
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